
MELDEBOGEN – VERDACHTSFALL SEXUALISIERTER GEWALT

(Dieser Bogen dient der schriftlichen Dokumentation und Weitergabe an die zuständigen Vertrauens-
personen / Meldestelle der EKiR. Alle Angaben sind vertraulich zu behandeln.)

1. Angaben zur meldenden Person

Name: ............................................................................................................................................................................................................................................................................................

Funktion / Rolle in der Gemeinde: ............................................................................................................................................................................................................

Kontakt (Telefon / E-Mail): .................................................................................................................................................................................................................................

Datum der Meldung:..................................................................................................................................................................................................................................................

2. Angaben zur betroffenen Person (sofern bekannt)

Name / Initialen: ..............................................................................................................................................................................................................................................................

Alter: ................................................ Geschlecht: □ w    □ m   □ divers

Zugehörigkeit (z. B. Gruppe, Freizeit, Einrichtung): .........................................................................................................................................................

Kontakt / Bezug zur meldenden Person: ........................................................................................................................................................................................

3. Beschreibung des Vorfalls / Verdachts

Datum / Zeitraum: .........................................................................................................................................................................................................................................................

Ort / Situation: ...................................................................................................................................................................................................................................................................

Beobachtungen / konkrete Aussagen:

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Wurde das Kind / die betroffene Person direkt befragt?   □ Ja   □ Nein

Wenn ja: Welche Aussagen?..............................................................................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................................................................................................................................................................



4. Angaben zur mutmaßlich handelnden Person (falls bekannt)

Name / Initialen: ...............................................................................................................................................................................................................................................................

Funktion / Rolle (z. B. Mitarbeiter*in, Teilnehmer*in): ................................................................................................................................................

Beziehung zur betroffenen Person: ......................................................................................................................................................................................................

5. Erste Maßnahmen / Reaktionen

Sofortmaßnahmen (z. B. Gespräch, Sicherung der Situation):

.................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Weitere Schritte bereits erfolgt? □ Ja    □ Nein

Wenn ja: Welche?.............................................................................................................................................................................................................................................................

6. Weiterleitung der Meldung

An wen wurde die Meldung weitergegeben?

□ Vertrauensperson der Gemeinde

□ Vertrauensperson des Kirchenkreises

□ Meldestelle der EKiR

□ Polizei / Jugendamt

Datum und Uhrzeit der Weiterleitung: ...............................................................................................................................................................................................

7. Unterschrift

Meldende Person: .........................................................................................................................................................................................................................................................

Datum: ................................................................................................................................

Hinweis:

- Dieser Bogen wird vertraulich behandelt und nach den Vorgaben zum Datenschutz
aufbewahrt.

- Eine Meldung ersetzt nicht die Verantwortung, den Fall umgehend den zuständigen
Stellen mitzuteilen (Meldepflicht nach Kirchengesetz der EKiR).

Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt
der Evangelischen Kirchengemeinde Much


